
 
Squash-Regionalliga: Erster Punkt für Saarlouis 

 
In der Regionalliga Südwest konnten die stark ersatzgeschwächt angetretenen 
Sportler des 1. Squashclub Saarlouis beim Auswärtsspiel bei Squash and Fun St. 
Wendel den ersten Punkt einfahren. Gegen das Team des SC Heidenkopf aus 
Saarbrücken schafften die Nummern 1 und 2 Oliver Müller und André Damde gegen 
die favorisierten Damien Bellott und Frank Skowronek überraschende Siege. Müller 
gewann gegen den leicht angeschlagenen Franzosen Bellott glatt in 3 Sätzen, 
Damde schlug den ehemaligen mehrfachen Saarlandmeister Skowronek nach einem 
0:2-Rückstand in 5 Sätzen nach hervorragender kämpferischer und läuferischer 
Leistung. Den ersten Sieg des Teams aus der Kreisstadt verpasste auf Position 3 
Matthias Leinenbach gegen den ehemaligen Saarburger Herbert Britten denkbar 
knapp. Leinenbach führte nach 3 Sätzen mit 2:1, musste sich dann aber dem 
technisch versierten Saarbrücker noch knapp in 5 Sätzen geschlagen geben. Da 
auch Christian Brachmann auf Position 4 sein Spiel verlor, ergab sich bei 2:2 Spielen 
und 8:8 Sätzen ein Schlagpunktevorsprung von 20 Punkten zugunsten der 
Saarbrücker, sodass das Unentschieden für Heidenkopf mit 2 und für Saarlouis mit 
einem Punkt gewertet wurde. 
 
Im Spiel gegen die Nordsaarländer gab es dann nichts zu holen. Die St. Wendeler 
um Ex-Bundesligaspieler Philipp Weinthal und den ehemaligen Saarlandmeister und 
vormaligen Saarlouiser Roland Laures waren zu überlegen und ließen den 
Saarlouisern keinen Satzgewinn.  
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